
Familienähnliche Wohngruppen
Mutter-Kind Gruppe
Familiennester
Ambulante Hilfen

Spenden
Wenn Sie unsere Arbeit mit einer Spende unterstüt-
zen möchten, freuen wir uns sehr.

Spendenkonto

Kinderheim St. Annastift

Sparkasse Vorderpfalz

IBAN DE31 5455 0010 0000 0509 55

BIC LUHSDE6AXXX

Selbstverständlich sind diese Zuwendungen steu-
erlich abzugsfähig. Wenn Sie eine Spendenquittung 
wünschen, geben Sie bitte Ihren Namen und Ihre 
Adresse auf dem Überweisungsträger an.

Soziale Medien
Folgen Sie uns gerne auf den sozialen Medien und 
erhalten einen Einblick in unseren Alltag. Auch Stel-
lenanzeigen sowie Neuigkeiten rund ums Kinderheim 
können Sie bei Facebook und Instagram einholen. 
Natürlich können Sie uns auch gerne per Direktnach-
richt kontaktieren und uns Fragen stellen, Lob und Kri-
tik äußern oder uns Ihr Anliegen mitteilen

„Eigentlich braucht jedes Kind drei Dinge: 

Es braucht Aufgaben, an denen es 

wachsen kann, es braucht Vorbilder, 

an denen es sich orientieren kann und 

es braucht Gemeinschaften, in denen es 

sich aufgehoben fühlt.“

Gerald Hüther

Kontakt

Kinderheim St. Annastift 
Karolina-Burger-Straße 51 
67065 Ludwigshafen am Rhein

Verwaltung 
Tel.: 0621-5702-4490 oder 5702-0 
Fax: 0621-5702-4479

 
Leitung Kinderheim St. Annastift 
Janosch Armbrust 
Bereichsleitung Jugendhilfe 
Tel.: 0621-5702-4220 / Tel.: 06346-699-10 
janosch.armbrust@st-annastift-lu.de

 
Pädagogische Leitungen 
Christine Renard 
Tel.: 0621-5702-4208 
christine.renard@st-annastift-lu.de

Milena Hansen 
Tel.: 0621-5702-4388 
milena.hansen@st-annastift-lu.de

 
Psychologischer Dienst 
Regina Johann-Stadler 
Tel.: 0621-5702-4232 
regina.johann-stadler@st-annastift-lu.de

 
Familiennest und ambulanter Bereich 
Angelika Korschow 
Tel.: 0621-5702-4209 
angelika.korschow@st-annastift-lu.de

Weitere Informationen unter 
www.st-annastift-lu.de



Über uns

Wir sind eine moderne Jugendhilfe Einrichtung mit viel-
fältigen pädagogischen und therapeutischen Angebo-
ten. Kinder, Jugendliche sowie deren Familien erhalten 
von uns bei der Bewältigung schwieriger Lebenssituati-
onen Unterstützung und fachliche Hilfe. 

Seit über 100 Jahren betreuen wir im Kinderheim  
St. Annastift Kinder, Jugendliche, Mütter und Familien.

Unsere Bewohner*innen werden von einem multipro-
fessionellen Team aus Erzieher*innen, Sozialpädagogen 
und unserem psychologischen Dienst unterstützt und 
begleitet. Außerdem besteht die Möglichkeit der Unter-
bringung über das 18. Lebensjahr hinaus, welches mit 
einem intensiven Training der Selbständigkeit einher-
geht.

Angebote
Wir bieten drei Formen der vollstationären Unterbrin-
gung an:

-	alters- und geschlechtergemischte Wohngruppen 
	 sowie eine Kleinkind- und eine Verselbstständi- 
	 gungsgruppe

-	Mutter-Kind-Gruppe 
-	Zwei Wohnungen für Familien

Erweiterte Angebote
-	Psychologischer Dienst

	 o	Elterncoaching

	 o	Begleitete Umgänge

-	Freizeitpädagogische Angebote

-	Yoga

-	Musikangebote

-	Individuelle Zusatzleistungen

-	Ambulante Betreuung / Nachbetreuung

-	Traumapädagogische Begleitung

Unsere Rechtsgrundlagen sind nach SGB VIII §27 ff.

-	§34, 41, 42 stationäre Jugendhilfe

-	§19 Mutter-Kind

-	§31 ambulante Hilfen

Unser Träger ist die St. Dominikus Krankenhaus und 
Jugendhilfe gGmbH.

Ziele
Grundsatz unserer Arbeit ist, den Bewohner*innen 
einen Lebensort zu bieten, der schützend, versorgend, 
stärkend und fördernd ist, sodass positive Erfahrungen 
gemacht werden können. 

Unsere Ziele sind es, Zukunftsperspektiven zu eröffnen 
und die individuelle Persönlichkeit zu fördern.

Eine enge und gute Zusammenarbeit mit den koope-
rierenden Jugendämtern, den bestehenden Helfersys-
temen, sowie dem Elternhaus sind für uns selbstver-
ständlich. 

Deshalb kommen Kinder zu uns
Aufgenommen werden Kinder und Jugendliche, die 
aus den unterschiedlichsten Gründen mittel- oder 
langfristig nicht mehr in ihren Herkunftsfamilien leben 
können und auf besondere Unterstützung, Fürsorge 
und Schutz angewiesen sind. Wir bieten eine sichere 
und betreute Umgebung, in der die physischen, emo-
tionalen und bildungsrelevanten Bedürfnisse der Kin-
der erfüllt werden.

Bestrebungen
-	Sicherstellung des physischen und emotionalen  
	 Schutzes

-	Förderung der emotionalen und sozialen Entwick- 
	 lung

-	Bildungs- und Lernförderung

-	Gesundheitsversorgung und Wohlbefinden

-	Stärkung individueller Stärken und Talente

-	Vorbereitung auf ein selbstständiges Leben

-	Schaffung positiver Erfahrungen und Erinnerungen

Diese Ziele tragen dazu bei, dass die Kinder in ihrer 
Entwicklung ganzheitlich gefördert werden und sich 
zu selbstbewussten und verantwortungsvollen Indivi-
duen entwickeln können.

Weiteres
Abteilungsübergreifend sind uns folgende Aspekte 
wichtig:

-	Konstante Beziehungen für unsere Kinder und 
	 Jugendlichen

-	Partizipation der Kinder und Jugendlichen im  
	 Hilfeverlauf

-	Zusammenarbeit mit den Eltern

-	Zusammenarbeit mit Schulen und Fachdiensten

-	Orientierung an christlichen Werten und eine  
	 Haltung der Aufgeschlossenheit gegenüber allen  
	 Menschen, Kulturen und Religionen


